
Protokollauszug
aus der

Sondersitzung des Bau- und Umweltausschusses 
vom 21.09.2020

öffentlich

TOP 4 Änderungsantrag der GRÜNEN-Fraktion zu - VO/2020/083 - 25. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Schleswig "Auf der Freiheit - Westteil" (je-
weils geplante TOP 3 des Bau- und Umweltausschusses sowie der Ratsver-
sammlung am 21.09.2020)- VO/2020/084 Bebauungsplan Nr. 103 der Stadt 
Schleswig "Auf der Freiheit - Westteil" (jeweils geplante TOP 4 des Bau- und 
Umweltausschusses sowie der Ratsversammlung am 21.09.2020)
VO/2020/139 zurückgezogen

Bürgermeister Dose verweist zur Vorlage der GRÜNEN-Fraktion zunächst darauf, dass der Än-
derungsantrag lediglich Prüfaufträge für die Verwaltung beinhaltet. Eine Beschlussfassung über 
verkehrsrechtliche Maßnahmen ist rechtswidrig, da die Entscheidung einzig der Straßenver-
kehrsbehörde, unter Beteiligung der Polizei und des Straßenbaulastträgers, vorbehalten ist.

Bürgermeister Dose nimmt zu den einzelnen Anträgen wie folgt Stellung:
• Wenn festgestellt werden sollte, dass zulässige Lärmwerte überschritten werden, folgt 

zwangsläufig die Prüfung lärmreduzierender Maßnahmen. Hierzu gehört im innerstädti-
schen Bereich u.a. ggf. eine Geschwindigkeitsreduzierung.

• Eine Überwachung der Geschwindigkeit erfolgt hier in unregelmäßigen Abständen durch 
die Meßtrupps der Polizei und des Kreises Schleswig-Flensburg.

• Es wird auf den Beschluss zur Verkehrsplanung für den Altstadtbereich verwiesen.
• Über den Nachtragshaushalt 2020 wurden Planungsmittel für den sogenannten „Schnel-

len Radweg“, welcher geplant wird für die Strecke vom Bahnhof bis zur Freiheit, einge-
stellt. Die Planung sieht vor, dass die Wegeführung über die alte Bahntrasse erfolgen 
soll. Die Fertigstellung soll bis 2024 erfolgen.

Nach diesen Ausführungen zieht Ratsherr Dr. Thaysen die Vorlage zurück.

Der Auszug entspricht dem Originalprotokoll.
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